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Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2019 
wünschen der Bürgermeister und der Gemeinderat!
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Liebe Angatherinnen, liebe  
Angather, geschätzte Leserschaft!
Das Jahresende steht vor der Tür 
und damit Zeit, das Jahr 2018 Revue 
passieren zu lassen. 

Dankesworte
Zuerst ein großes Dankeschön an all 
meine MitarbeiterInnen, Gemein-
deratsmitglieder und an die vielen 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen in 
den Vereinen der Gemeinde Angath 
für die angenehme und engagierte 
Zusammenarbeit. 

Gemeinsam haben wir wieder Einiges 
erreicht und in die Tat umgesetzt. 

Voranschlag 2019
Im Entwurf des Haushaltsvoran-
schlages 2019 ist eine Photovoltaik-
anlage auf dem Volksschulgebäude 
(98 KWP) mit veranschlagten EUR 
111.000,00 - welche sich wirtschaft-
lich positiv darstellen lässt - enthal-
ten.

Um einige weitere Punkte zu nennen, 
sind für das Jahr 2019
- der Zubau einer WC-Anlage an das 

Haus der Feuerwehr und Musik für 

EUR 73.200,00
- Umgestaltungsarbeiten im Bereich 

der Bushaltestelle zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit im 
Dorf mit EUR 45.000,00

- der Ausbau der EDV-Ausstat-
tung in der Volksschule für EUR 
18.000,00 und

- der Erwerb einer Tragkraftspritze 
der Feuerwehr für EUR 17.800,00 

vorgesehen.

Hochwasserschutz
Ein generelles Projekt betreffend den 
Hochwasserschutz Brixentaler Ache 
– welches wesentliche Verbesserun-
gen für den Bereich Aichat nach sich 
zieht - wurde ausgearbeitet und der 
Antrag zum Beitritt des Hochwasser-
schutzverbandes Brixentaler Ache 
wird demnächst dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorgelegt. Ich 
rechne fest mit einer positiven Erle-
digung.

Das Projekt Hochwasserschutz Tiro-
ler Unterinntal, welches hauptsäch-
lich Maßnahmen bei den Innfeldern 
betrifft aber einen erkennbaren Nut-

zen für unsere Gemeinde vermissen 
lässt, wurde nach einigen Gesprä-
chen noch einmal überarbeitet. Die 
Letztversion wurde Ende November 
2018 dem Gemeinderat vorgestellt. 
Dieser wird in einigen Wochen über 
eben dieses Projekt abstimmen. Eine 
Berichterstattung hierüber folgt in 
der nächsten Ausgabe des Angather 
Boten.
 
Weihnachtswünsche 
Meine Weihnachtsgrüße richten sich 
an alle Angather Bürgerinnen und 
Bürger, insbesondere an kranke und 
sich einsam fühlende Menschen. Fa-
milien, welche in letzter Zeit den Ver-
lust eines geliebten Menschen bekla-
gen mussten, mögen neue Hoffnung 
schöpfen und dennoch zuversichtlich 
in das neue Jahr schreiten. 

Ich wünsche den Bewohnern meiner 
Gemeinde von ganzem Herzen ein 
friedliches und besinnliches Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2019 
vor allem Gesundheit, Glück und 
Frieden.

Neuasphaltierung der Straße Richtung Langkampfen erfolgte 2018

Herzlichst,
Euer Bürgermeister

Josef Haaser

Personalwechsel beim Mittagstisch
Mutterschutz
Martina Huber erwartet im Jänner ihr 
zweites Kind, weshalb sie sich in Mut-
terschutz begibt. Der Bürgermeister 
bedankt sich auch im Namen der Mit-
tagstischkinder sowie deren Eltern für 
ihre verlässliche und kreative Betreuung 
der Volksschulkinder beim Mittagstisch 
im Jahre 2018 und wünscht Martina 
Huber und ihrer Familie mit ihrem wei-
teren Spross alles Gute und viel Freude! 

Nomen est Omen
Frei nach dem Motto „The show must go 
on“ hat sich als Martina Hubers Karenz-
vertretung Ingrid Engl aus Osttirol von 
heute auf morgen bereit erklärt, sich 
bis zu den Weihnachtsferien um die 23 
Kinder des Mittagstisches zu kümmern. 
Die Gemeinde Angath bedankt sich – 
insbesondere im Namen aller berufs-
tätigen Mütter - für so viel Spontanität 
und Engagement!

Fotos: Ingrid Engl

Text: Gemeindeamt Angath

Unterirdische Bahntrasse durch Angath nun fixiert!
V or mehr als einem Jahrzehnt war die 
neue Bahntrasse Kundl nach Lang-
kampfen für die Gemeinde Angath 
noch kein großes Thema.

Im Jahre 2007 wurden aber aufgrund 
schwieriger geologischer Verhältnis-
se in Angerberg neue Varianten vor-

gestellt, die bei uns Beunruhigung 
auslösten.

Ein Trassenfindungsverfahren wur-
de durchgeführt und dieses ergab 
letztlich eine Variante durch Angath, 
parallel nördlich zur Autobahn, mit 
Verlegung in Richtung Dorf in teil-
weise offener Bauweise. Sofort und 
klar wurde deponiert, dass eine offe-
ne Bauweise zusätzlich zu den jetzi-
gen Belastungen durch die Autobahn 
(Lärm, Staub, Abgase) für die Bevöl-
kerung unzumutbar ist und von der 
Gemeinde Angath keinesfalls akzep-
tiert wird.

Von meiner Seite wurde die Bevöl-
kerung immer wieder beruhigt, dass 
ich mich vehement dagegen einsetze 
und überzeugt bin, dass das letzte 
Wort noch nicht gesprochen sei. Die 
Verhandlungen liefen immer auf sach-

licher Ebene ab und vor einigen Mo-
naten wurde nun eine zweite Variante, 
die komplett unterirdisch verläuft und 
keine Autobahnverlegung notwendig 
macht, vorgestellt. Nun kam die offi-
zielle Bestätigung seitens der ÖBB, 
dass diese für uns verträgliche Vari-
ante fixiert sei.

Es wird zwar in der Bauphase Belas-
tungen für unsere Bevölkerung ge-
ben, eine offene Trasse hätte jedoch 
unsere Lebensqualität auf Dauer mas-
siv verschlechtert und Generationen 
beeinträchtigt.

Grundsätzlich ist der Ausbau unse-
rer umweltfreundlichen Eisenbahn 
– wenn die Verkehrsverlagerung von 
der Straße auf die Schiene gelingt – zu 
begrüßen.

Bürgermeister Gemeinde Angath

von links: DI Dr. Arnold Fink ÖBB, Bgm. 
Josef Haaser, DI Norman Schubert ÖBB
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Müllabfuhrtermine 2019
Problemstoffsammlung:
Freitag, 05.04.2019, von 12:00 bis 13:30 Uhr und
Freitag, 18.10.2019, von 12:00 bis 13:30 Uhr

Sperrmüllsammlung:
Freitag, 05.04.2019, von 16:00 bis 18:00 Uhr und
Freitag, 18.10.2019, von 16:00 bis 18:00 Uhr

Restmüllsammlung:
2-wöchig 4-wöchig
04. und 18.01.2019 04.01.2019
01. und 15.02.2019 01.02.2019
01., 15. und 29.03.2019 01.03. und 29.03.2019
12. und 26.04.2019 26.04.2019
10. und 24.05.2019 24.05.2019
07. und 21.06.2019 21.06.2019
05. und 19.07.2019 19.07.2019
02., 16. und 30.08. 2019 16.08.2019
13. und 27.09.2019 13.09.2019
11. und 25.10.2019 11.10.2019
08. und 22.11.2019 08.11.2019
06. und 20.12.2019 06.12.2019

Biomüllsammlung:
08. und 22.01.2019 02., 09., 16., 23. und 30.07.2019
05. und 19.02.2019 06., 13., 20. und 27.08.2019
05. und 19.03.2019 03., 10., 17. und 24.09.2019
02., 16. und 30.04.2019 01., 15. und 29.10.2019
07., 14., 21. und 28.05.2019 12. und 26.11.2019
04., 11., 18. und 25.06.2019 10. und 27.12.2019
Bitte geänderter Abholtermin wegen Feiertag 24.12. beachten.

Öffnungszeiten Recyclinghof:
Jeden Dienstag von 16:00 bis 19:00 Uhr. 
Jeden Freitag von 14:00 bis 19:00 Uhr.

„Helft alle mit unsere Umwelt - insbesondere die bislang 
vermüllte Innschleife - sauber zu halten!“

Entsorgung  
des Christbaums:
Auch heuer bietet die Gemeinde Angath wieder eine 
kostenlose Christbaumentsorgung für alle Bürger 
an. Stellen Sie den Christbaum (von Schmuck und 
Lametta befreit) am 09. Jänner 2019 an den Stra-
ßenrand, ab 08.00 Uhr wird dieser vom Gemein-
dearbeiter abgeholt und entsorgt.
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Gestaltung, Satz und Druck: 
Druck 2000, Wörgl, 
0 53 32 / 70 000,
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REDAKTIONSSCHLUSS 
Der Redaktionsschluss für die 
36. Ausgabe des Angather Boten ist 
Mitte März 2019. 
Erscheinungstermin ist Mitte April. 
Alle Vereine können ihre Termine,  
Meldungen, Veranstaltungsberichte 
etc. bei gemeindeamt@angath.at 
abgeben.

Stellenanzeige

Die Gemeinde Angath sucht ab 
07.01.2019 eine Betreuungsperson  
für den Mittagstisch der 10-14 
Volksschulkinder in Angath täglich 
von 11:30 – 14:00 Uhr.

Nähere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
www.angath.at

Gebühren 2019 inkl. der gesetzl. MWSt., wenn USt-pflichtig
TARIFBEZEICHNUNG INKL. MWST.

2018 2019
Grundsteuer A 500% 500%
Grundsteuer B 500% 500%
Kommunalsteuer 3% 3%
Erschließungskosten (Faktor 170,00) 2% 1,5%
Hundesteuer für den 1. Hund € 56,00 € 58,00
Hundesteuer für jeden weiteren Hund € 112,00 € 116,00
Wasseranschlussgebühr für 50 m² € 1.514,21 € 1.547,22
Wasseranschlussgebühr pro weiterem m² €  5,00 € 5,11
Wasseranschlussgebühr Schwimmteich € 2,69 € 2,75
Wasserbenützungsgebühr € 0,47 € 0,48
Wasserzählermiete € 4,32 € 4,41
Kanalanschluss pro m³ umbautem Raum € 5,63 € 5,76
Kanalbenützungsgebühr € 2,14 € 2,19
Müllsack € 4,89 € 5,00
Müllabfuhr je Abfuhr  80 l Tonne € 4,34 € 4,44
Müllabfuhr je Abfuhr 120 l Tonne € 6,51 € 6,65
Müllabfuhr je Abfuhr 240 l Tonne € 13,02 € 13,30
Müllabfuhr je Abfuhr 800 l Tonne € 43,34 € 44,29
Müllabfuhr je Abfuhr 1100 l Tonne € 59,61 € 60,91
Müll Mindestabgabe ohne Mülleimer € 56,37 € 57,60
Müll Grundgebühr € 34,33 € 35,08
Müll Grundgebühr  je weiterem HWS € 5,78 € 5,90
Müll Grundgebühr je weiterem NWS € 2,86 € 2,92
Müll Grundgebühr ab 800 l Behälter € 345,89 € 353,43
Müll Grundgebühr je weiterem Beschäftigten € 5,78 € 5,90
Müll Grundgebühr Kleingewerbe € 28,81 € 29,44
Müll Grundgebühr je weiterem Beschäftigten € 5,78 € 5,90
Müll - weitere Gebühr je 10 Liter und Entleerung € 0,60 € 0,61
Biomüll - Entsorgungskosten je 10 Liter € 0,60 € 0,61
Biomüll - Transport pro Haushalt und Entleerung € 1,51 € 1,55
Sperrmüll - 20 kg frei, darüber je kg € 0,30 € 0,30
Friedhof Einzelgrab für 10 Jahre € 121,40 € 124,10
Friedhof Doppelgrab für 10 Jahre € 242,80 € 248,10
Friedhof Grab Übergröße für 10 Jahre € 364,20 € 372,20
Friedhof Urnengrab für 10 Jahre € 121,40 € 124,10
Grabgebühr Urnengrab € 336,60 € 344,00
Leichenhallengebühr € 36,30 € 37,10
Grab öffnen/schließen Tiefgrab € 554,20 € 566,30
Grab öffnen/schließen Normalgrab € 554,20 € 566,30
Grab öffnen/schließen Kindergrab € 277,10 € 283,15
Kindergarten Monatsbeitrag Einheimische € 36,40
Kindergarten Monatsbeitrag Einheimische bis 13:00 Uhr € 45,00
Kindergarten Monatsbeitrag Einheimische bis 14:00 Uhr € 55,00
Geschwisterrabatt 50%; Auswärtigenzuschlag 100%
Kindergarten/Schule Mittagessen € 3,00 € 3,50
Kindergarten Bastelbeitrag € 34,70 € 35,50
Büchereibeitrag Erwachsene € 9,60 € 10,00
Büchereibeitrag Kinder € 4,80 € 5,00

DIENSTLEISTUNGSENTGELTE
Kopien € 0,10 € 0,10
FAX-Gebühr € 0,40 € 0,50
Gemeindearbeiter pro Std. € 31,30 € 32,00
Kommunalfahrzeug mit Schneefräse pro Std. € 21,50 € 22,00
Kommunalfahrzeug mit Kehrmasch. pro Std. € 20,50 € 21,00
Kleinlaster pro Std. € 17,00
KM-Geld Kleinlaster € 0,60  

Gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 20.09.2018
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Blutspendeaktion

Am 18.01.2019 findet in der Volks-
schule Angath zwischen 17:00 und 
20:00 Uhr eine Blutspendeaktion statt.



Ernte-Dank-Fest 2018
An einem verregneten Oktobertag 
fanden sich die örtliche Schützen-
kompanie, die Landjugend, die Kassett-
lfrauen, die Volksschul- und Kindergar-
tenkinder sowie die Bürgermeister von 
Angath, Angerberg und Mariastein vor 
dem Gemeindeamt in Angath ein, um 
die kunstvoll gestaltete Ernte-Dank-
Krone in einem musikalisch umrahm-
ten Festzug zur Kirche von Angath zu 
befördern. 

Im Anschluss an die Messe mit Mon-
signore Mag. Peter Paul Kahr beging 
die örtliche Bevölkerung auf dem hie-
sigen Dorfplatz gemeinsam das Fest, 

bei welchem regionale Köstlichkeiten 
wie Braterkrapfen nicht fehlten. 

Die Gemeinde Angath bedankt sich bei 

der Pfarre für die Organisation und die 
qualitätvolle Feierlichkeit! 

Fotos: Sabrina Ellinger

Text: Gemeindeamt Angath

NEU: Datenschutzbeauftragter
Aufgrund der neuen Datenschutz-
grundverordnung müssen auch die 
Ämter und Behörden betreffend Da-
tenschutz nachweislich noch strenge-
re Auflagen erfüllen, welcher Umstand 
einige Umstrukturierungen im täglichen 
Amtsbetrieb nach sich zieht. Weil es 
aus diesem Grunde zuerst einer um-
fassenden Erhebung der organisatori-
schen Abläufe bedarf, um in der Folge 
den gesetzlich geforderten Standard 
zu erfüllen, bedient sich die Gemeinde 
Angath eines externen Datenschutzbe-
auftragten von GemNova, namentlich 
Mag. Martin Schonger. Er ist es auch, 
der die Gemeindebediensteten in Sa-
chen Datenschutz im amtlichen Alltag 
schult und anhand von konkreten 
Beispielen sensibilisiert. Die bisherige 

Zusammenarbeit funktioniert reibungs-
los und werden weiterhin schrittweise 
neue organisatorische Maßnahmen 
gesetzt.      Foto & Text: Gemeindeamt Angath

Was ist die GemNova? 
Das Unternehmen GemNova mit Sitz in 
Innsbruck wurde 2010 vom Tiroler Ge-

meindeverband mit dem Ziel gegründet, 
die Tiroler Gemeinden durch die Erbrin-
gung von Service- und Dienstleistungen 
zeitlich, rechtlich und finanziell zu entlas-
ten und sie in der Vielzahl der Heraus-
forderungen zu entlasten. Zwischen-
zeitlich werden bis zu 350 KollegInnen 
in den Bereichen Infrastruktur, Pflege, 
Deutsch und Integration, Bildungspool, 
Fuhrparkmanagement, Personalma-
nagement und Recht beschäftigt und 
werden jährlich Projekte in der Größen-
ordnung von rund 300 Mio. Euro abge-
wickelt. Nahezu alle Tiroler Gemeinden 
arbeiten mit der GemNova in den un-
terschiedlichsten Themenbereichen zu-
sammen. Weitere Informationen unter  
www.gemnova.at

Text: GemNova

Bürgermeister Josef Haaser und 
Mag. Martin Schonger

Almwochenende der Landjugend
Dieses Jahr hatten wir wieder die Chan-
ce auf der Hundalm ein Almwochen-
ende zu machen. Am Freitag, den 19. 
Oktober, um 15:00 Uhr trafen wir uns 
am Buchacker Parkplatz und von dort 
aus hatten wir unsere Wanderung Rich-
tung Hundalm angetreten. Eine schöne 
einstündige Herbstwanderung lag vor 
uns. Als wir an der Buchacker Hütte 
angekommen waren, gab es Kaffee 
und Kuchen zur Stärkung. Da es zu 
dieser Jahreszeit am späten Nachmit-
tag kälter wird, entschlossen wir uns, 
schnellstmöglich zur Hundalm Hütte zu 
gelangen. Dort wurde gegessen und ge-

lacht. Am nächsten Tag nutzten wir den 
schönen Herbsttag und machten einen 
Gipfelsieg- das Hundalm Kreuz. Zu Mit-
tag wurde gegrillt und am Nachmittag 
wurde uns, vom Junior Bauer Georg, 
die Alm, mit einer sehr interessanten 
und lehrreichen Almführung, gezeigt. 
Am Abend wurde ein letztes Mal aufge-
kocht und der letzte Abend wurde mit 
Gesang, Gelächter und Tanz genossen. 
Am Sonntagvormittag machten wir uns 
auf den Weg ins Tal. Zurückblickend war 
es ein sehr spannendes, voller Erlebnis-
se geprägtes Almwochenende. 

Text & Foto: LJ Angath

Kassettlfrauen Letizia und Valentina Morandell
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BMK Angath mit gelungenem Jahreskonzert
Am 10. November lud die Bundesmu-
sikkapelle Angath zu ihrem traditio-
nellen Jahreskonzert in den Angather 
Mehrzwecksaal. Kapellmeister Peter 
Steinbacher und seine Musiker hatten 
das anspruchsvolle Programm wieder 
hervorragend einstudiert. 

Das Konzert wurde mit der Festivus 
Fanfare eingeleitet. Es folgten unter 
anderem die Stücke „La Principessa“, 
„Hofburgklänge“ und „Hindenburg“. 
Die Big Band „proJECT A“ eröffnete mit 
dem Stück „Sweet Home Chicago“ den 
2. Teil des Konzertes, bei dem die Besu-
cher mit Stücken moderner Blasmusik 
bestens unterhalten wurden.

Das Jahreskonzert diente auch als 
Anlass um die obligatorischen Aus-
zeichnungen zu überreichen. Fried-
rich Gschwentner wurde für 40 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt und zum Ehren-
mitglied ernannt. Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Josef Steinbacher 
ausgezeichnet. Herbert Foidl erhielt 
die „ÖBV Verdienstmedaille in Silber“ 
und Helmut Unterweger das Grüne 
Verdienstzeichen des Tiroler Blasmu-
sikverbandes. 

Auch den erfolgreichen Musikanten/
innen durfte gratuliert werden. Laura 
Fahrthofer absolvierte das Jungmusi-
ker Leistungsabzeichen in Bronze, Jo-
hannes Hämmerl und Sebastian Otyan 
das Jungmusiker Leistungsabzeichen in 

Silber, wofür sie geehrt wurden. Hannes 
Lengauer wurde für sein absolviertes 
Musiker- Leistungsabzeichen in Bronze 
ausgezeichnet.

Kulinarisch wurde die Zuhörerschaft  

mit frisch rausgebackenen Wiener-
schnitzel, herzhaften Knödel und 
Wurstsalat – organisiert vom Perchten-
verein Angerberg – bestens versorgt. 

Text & Fotos: BMK Angath

Friedrich Gschwentner, Josef Steinbacher, Herbert Foidl und Helmut Unterweger mit 
ihrer Auszeichnung

Obmann Johannes Peer bedankt sich bei seinen Marketenderinnen für ihren Einsatz

Habt ihr gewusst?
… dass unser Frauentreff schon 23 Jahre besteht.
… dass es eine für alle offene Gemeinschaft ist.
… dass für alle leistbare Bildung vor Ort angeboten wird.
… dass es eine Beratungsstelle für aktuelle Themen und Lebensfragen ist.
… dass bei nicht speziell fraulichen Themen auch Männer willkommen sind.
… dass im Frauentreff eine herzliche Atmosphäre herrscht, wo sich 
 jede/r angenommen und geborgen fühlt.
… dass der Frauentreff ein „Spezialkleber“ für die Dorfgemeinschaft ist.
… dass auch du, wenn du willst, vorbeischauen kannst!

Mag. Maria El Shamaa (Leiterin)

Christbaumversteigerung der FF Angath
Am Samstag, den 12. Jänner 2019 fin-
det um 20 Uhr im Kammerhof in Angath 
die Christbaumversteigerung statt. Zu 
dieser Veranstaltung, deren Reinerlös in 
erster Linie der Jugendausbildung zugu-
te kommt, sind alle Angatherinnen und 
Angather recht herzlich eingeladen.

Was es sonst noch zu berichten gibt
Am 8. September fand auf dem Sport-
platz Angath der „Gaudibewerb“ unse-
res Feuerwehrabschnittes statt. Bei 
herrlichem Wetter kämpften sechs 
Feuerwehren um den Hauptpreis, den 
zum zweiten Mal in Folge die Feuer-
wehr Niederbreitenbach mit nach Hau-
se nehmen konnte.

Am 6. Oktober fand in Ellmau der Atem-
schutzwettbewerb des Bezirkes statt, 
an dem unsere Wehr mit einem Trupp 
vertreten war und das Leistungsabzei-

chen in Bronze erreichte. Der Trupp be-
stand aus den KameradInnen Hauser 
Martina, Larch Anna und Hauser Bruno.

Kurz danach war wiederum ein Atem-
schutztrupp in Kufstein, um im Brand-
container möglichst realitätsnah mög-
liche Brandszenarien zu üben. Die drei 
beteiligten Akteure (Hauser Bruno, 
Hauser Martina, Achrainer Patrick) 
mussten beispielsweise in einem sehr, 
sehr heißen und stark verrauchten Con-
tainer einen Flash Over bekämpfen und 
verschiedene Löschtaktiken üben.

Auch die Feuerwehrjugend war nicht 
untätig – kurz nach Schulanfang wur-
de im Rahmen einer kleinen Feier die 
Streifenverleihung durchgeführt und 
die „alten“ Jugendlichen in den Aktiv-

stand verabschiedet.

Am 13. Oktober 2018 wurde in Söll 
erstmals die Jugendfeuerwehr-Olym-
piade veranstaltet. Die Gruppe mit 
den beiden neuen Mitgliedern Markus 
Horngacher und David Frank konnte 
mit Sonderegger Serafin und Philip Vra-
nesevic den ausgezeichneten 5. Rang 
erreichen. Die zweite Gruppe landete 
auf dem guten 9. Platz.

Die FF Angath wünscht ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest, ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 2019 
und ein Wiedersehen bei der Christ-
baumversteigerung am 12. Jänner!

Text: Hauser Bruno, Schriftführer FF Angath; 

Fotos: FF Angath

Feuerwehrjugend Angath am 6. September 2018 mit den Betreuern Larch Hedwig 
(rechts) und Hauser Bruno (hinten links).

TERMINE Frauentreff
Di.08.01.2019, GS Angath, 
09.00 Uhr: „Gute Vorsätze und kleine Ziele setzen“, Eigengestal-
tung, Anregung und Überlegungen mit Programmgestaltung für 
2019 im 2. Teil; 08.00 Uhr: Frauenmesse, gemeinsames Frühstück 
im Gemeindesaal

Di. 12.02.2019. GS Angath, 
19.00 Uhr: „Tu Gewöhnliches - jedoch auf außergewöhnliche Wei-
se“ nach Bischof Glettlers Geheiß: „Geht, heilt und verkündet!“ von 
Dir. Helmuth Mühlbacher, Erwachsenenbildner Münster

Di. 19.03.2019, GS Angath, 
09.00 Uhr: „Dialog zwischen Jung und Alt -  Minenfeld oder 
Kräutergarten?“ mit Ingeborg Laduerner, Erwachsenenbildnerin 
Innsbruck; 08.00 Uhr: Frauenmesse, anschließend gemeinsames 
Frühstück

Das gesamte Programm ist auf der Homepage 
der Gemeinde Angath einsehbar.
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Vorstellung Chor INNHarmonie
Im Herbst 2018 fand die Neugründung des Chores „INN-
Harmonie statt. 

Wir sind ein gemischter Chor, dessen Mitglieder bereits 
beim Firm- sowie Kirchenchor mitgewirkt haben. Unser 
Repertoire umfasst traditionelles und modernes Liedgut, 
das wir gerne bei diversen Auftritten darbieten. 

Zurzeit besteht unser Chor aus 17 Personen aus den Ge-
meinden Angath, Angerberg, Kirchbichl und Breitenbach.

Wir proben ab 08. Jänner 2019 wieder wöchentlich am 
Dienstag um 19:30 Uhr im „Haus der Gemeinde“ in Angath 
und wenn dir gemeinsames Singen ebenfalls Freude berei-
tet, bist du bei uns herzlich willkommen!

Wir freuen uns über jede stimmliche Verstärkung unserer 
Singgemeinschaft! (nur Mut !)

Text: Karl Seemüller

Jahreshauptversammlung der 
Schützenkompanie
Bei den Neuwahlen im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung der Schüt-
zenkompanie Pfarre Angath Anger-
berg Mariastein wurde der Ausschuss 
neu gewählt.

Anlässlich der Jahreshauptversamm-
lung 2018 begrüßt Hauptmann Johann 
Krainthaler die Ehrengäste Monsigno-
re Mag. Peter Paul Kahr, Fahnenpatin 
Elfriede Wimpissinger, Bürgermeister 
von Angath Josef Haaser, Bürgermeis-
ter von Angerberg Walter Osl, Bürger-
meister von Mariastein Dieter Martinz, 
Ehrenhauptmann Josef Schnellrieder, 
Ehrenobmann Ehrenoberleutnant 
Franz Ellinger, Ehrenoberleutnant Be-
zirkshauptmann AD Hofrat Dr. Walter 
Philipp, Ehrenoberleutnant KR Man-
fred Wimpissinger, Ehrenoberleutnant 
KR Hermann Huber.

Frisch angelobt wurden Matthias Wim-
pissinger, Gerhard Knapp und Thomas 
Gschwentner.

Bei den Neuwahlen wurde der Aus-
schuss neu gewählt: Obmann Ober-
leutnant Josef Lettenbichler, Haupt-
mann Johann Krainthaler, Oberjäger 
Martin Knapp, Fähnrich Josef Simmer-
stätter Stv. Georg Hager, Kassier Flori-
an Osl Stv. Martin Oppl, Schriftführer 
Bernhard Fuchs, Stv. Stefan Throner, 
Waffen + Zeugwart Lt. Johann Gruber.

Anwerbung neuer Schützen
Zu den Hauptaufgaben 2018/2019 
der Kompanie zählt die Anwerbung 
neuer Schützen.

Wer Interesse hat: Ansprechpersonen 
sind all unsere Schützenkameraden.

Wir möchten alle recht herz-
lich zu unserem Schützenball am 
09.02.2019 einladen!

Text & Fotos: Schützenkompanie 

Angath Angerberg Mariastein

Spende für den 
Sozialfond der 
Gemeinde Angath
Erich und Brigitte Urdl, Inhaber der Fir-
ma EU-Design, haben den Sozialfonds 
der Gemeinde Angath mit einer Spende 
in Höhe von EUR 500,00 erhöht. 
Der Bürgermeister nimmt im Namen der 
Bürger der Gemeinde Angath die Spende 
erfreut entgegen und bedankt sich herz-
lich. Fotos & Text: Gemeindeamt Angath Brigitte Urdl, Bürgermeister Josef Haaser, Erich Urdl

Seniorenrunde Angath/Angerberg
Wir, ca. 20-35 Personen, treffen uns 
jeden ersten Mittwoch im Monat im 
Gemeindezentrum Angath zu Kaffee 
& Kuchen (Ansprechperson: Andrea 
Eisinger).

Alljährlich veranstalten wir einen Os-
ter- und einen Weihnachtsmarkt.

Fotos & Text: Seniorenrunde

Perchtentreffen in Angath
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Hauptmann Johann Krainthaler, Pe-
ter Gostner, Oberleutnant Josef Let-
tenbichler

Die Landjugend Angath (Obfrau Bettina 
Wimpissinger) hat am 06.12.2018 auf 
dem Dorfplatz ein prächtiges Perchten-
treffen organisiert. Neben Nikolausauf-
tritt samt Engeln haben etliche Passen 

aus Angath und Umgebung stundenlang 
mit rhythmischem Getrommel und eksta-
tisch tanzenden Hexen im Nebel von Feu-
er und Rauch das Publikum begeistert. 
Für Speis und Trank hat die Landjugend 

ebenfalls gesorgt. Die Gemeinde bedankt 
sich für das tolle zwischenfallfreie Spek-
takel und die ordentliche und saubere 
Hinterlassung des Dorfplatzes!

Fotos & Text: Gemeindeamt Angath



1 Jahr Baumwollhochzeit 
3 Jahre Lederhochzeit 
4 Jahre Seidenhochzeit 
5 Jahre Holzhochzeit 
6 ½ Jahre Zinnhochzeit 
7 Jahre Kupferhochzeit 
8 Jahre Blechhochzeit 
9 Jahre Keramikhochzeit 
10 Jahre Rosenhochzeit 
11 Jahre Stahlhochzeit 
12 Jahre Nickelhochzeit 
12 ½ Jahre Petersilienhochzeit 
13 Jahre Spitzenhochzeit 
14 Jahre Elfenbeinhochzeit 
15 Jahre Kristallhochzeit 
20 Jahre Porzellanhochzeit 
25 Jahre Silberhochzeit 
30 Jahre Perlenhochzeit 
33 ¹/³ Jahre Knoblauchhochzeit 
35 Jahre Leinenhochzeit 
37 ½ Jahre Aluminiumhochzeit 
40 Jahre Rubinhochzeit 
45 Jahre Messinghochzeit 
50 Jahre Goldhochzeit 
55 Jahre Juwelenhochzeit 
60 Jahre Diamanthochzeit 
65 Jahre Eisenhochzeit 
67 ½ Jahre Steinhochzeit 
70 Jahre Gnadenhochzeit 
75 Jahre Kronjuwelenhochzeit

STANDESFÄLLE 
Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO), die am 25. Mai 2018 in Kraft getreten ist, 
dürfen keine Standesfälle mehr ohne ausdrückliche 
Genehmigung der Betroffenen abgedruckt werden.

Datenschutz
Seit dem Frühjahr haben wir uns 
eingehend mit dem Datenschutz 
beschäftigt. Nach diversen Schulun-
gen und Maßnahmen kamen wir mit 
der Unterweisung aller Mitarbeiter 
von Mag. Martin Schonger/Jurist am 
17.Oktober zum Abschluss.

Informationsveranstaltung der 
Polizeiinspektion Wörgl
Zu einem Treffen mit den Pflege-
institutionen des Bezirkes lud am 
08. Oktober die Polizeiinspektion 
Wörgl. An Demenz erkrankte Per-
sonen leiden zeitweise oder dauer-
haft an Gedächtnisstörungen oder 
Orientierungslosigkeit. Nicht selten 
verlassen diese Personen ihren Le-
bensbereich und finden nicht mehr 
zurück. Sie können dann rasch er-
heblichen Gefahren ausgesetzt sein, 
insbesondere in der kalten Jahreszeit 
oder wenn eine regelmäßige Medi-
kamenteneinnahme erforderlich ist. 

Um sofort notwendige Maßnahmen 
ergreifen zu können, benötigt die Po-

lizei eine Reihe von Informationen. 
Als Angehörige oder Betreuer kann 
man die polizeilichen Suchmaßnah-
men wesentlich unterstützen, wenn 
man bereits im Vorfeld die für die 
Fahndung wichtigen Informationen 
in einem Formular festhält und im 
Anlassfall der Polizei zur Verfügung 
stellt. 

Wir im Sprengel werden versuchen, 
einen Biographiebogen auszufüllen 
mit wichtigen Informationen zur je-
weiligen Person – in Ruhe ist es we-
sentlich einfacher, genaue Angaben 
zu möglichen Kontakten, Gewohn-
heiten, speziellen Interessen, medi-
zinischen Angaben…..einzutragen 
um dann die Sucharbeit der Polizei 
und der Hilfsdienste zu erleichtern. 
Falls Sie als Angehörige einen solchen 
Fragebogen für zu Hause ausfüllen 
möchten – bitte wenden Sie sich 
an den Sozialsprengel Angerberg – 
Angath – Mariastein.

Die Bitte der Polizei: lieber früher 
als später einen Vermisstenfall mel-
den, besser einmal zu oft als einmal 
zu wenig

Verabschiedung in den Ruhestand
Leider mussten wir uns von unserer 
guten und fleißigen Kollegin Maria 
verabschieden, die nun ihren ver-
dienten Ruhestand genießen darf. 
Wir danken ihr für die wertvolle 
Zusammenarbeit und wünschen viel 
Freude und Gesundheit weiterhin.

„Ganz besondere Menschen wie du 
verdienen es auch, ganz viel Glück zu 
haben“

Team-Neuzugang
Begrüßen in unserem Team dürfen 
wir Susanne, die uns ab jetzt in der 
Hauskrankenpflege unterstützt. Wir 
freuen uns über unsere neue Mitar-
beiterin, sehr erfreulich ist, dass wir 
beim allgemeinen Pflegepersonal-
mangel das Glück haben, dass Su-
sanne unser Team wieder komplett 
macht. Herzlich willkommen Susan-
ne!

Text & Fotos: Sozial- und Gesundheitssprengel

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Angerberg-Angath-Mariastein

BEITRITTSERKLÄRUNG

Ich  .......................................................................................................................................................................................................... , wohnhaft in  ...............................................................................................................................................................

Tel.:  ........................................................................................................................................................................................................

erkläre mich bereit, dem Sozial- und Gesundheitssprengel als unterstützendes Mitglied beizutreten.

Datum:  ...........................................................................................................................................................................................  Unterschrift:  ...............................................................................................................................................................

Allen unseren Spendern, Mitgliedern, 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, Ärzten, Vor-
stand ein wunderschönes Weihnachtsfest 
und gemütliche freie Tage. Wir alle vom 
SGS Angerberg-Angath-Mariastein freuen 
uns auf ein gutes Jahr 2019!

VORANKÜNDIGUNG 
zum traditionellen KINDERFASCHING! 
Wir treffen uns am Faschingsdienstag, den 05. März 2019 ab 14.00 Uhr am Schulhaus.

Alle Kinder sind recht herzlich zu Krapfen und einem Getränk eingeladen. 
Für die musikalische Unterhaltung, auch Abends, ist bestens gesorgt.
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Geburtstagswünsche
Herr Michael Wibmer feiert dieses Jahr sein 85. 
Wiegenfest. Bürgermeister Josef Haaser überreicht 
zu diesem Anlass einen Geschenkskorb und gratuliert 
herzlich. 

Text & Fotos: Gemeindeamt Angath

Ehejubiläum eiserne Hochzeit
Johann und Rosa Achrainer schauen dieses Jahr auf un-
glaubliche 65 Jahre gemeinsames Eheleben zurück. Zwar 
wollten die Jubilare das Geheimnis ihres Erfolges nicht 
preisgeben, doch dürften gegenseitiger Respekt,  Nach-
sicht und auch „Durchhaltevermögen“ zu den entscheiden-
den Faktoren zählen. Bürgermeister Josef Haaser über-
gab den Eheleuten  einen Geschenkkorb mit heimischen 
Produkten und wünscht den beiden noch viele weitere 
glückliche gemeinsame Jahre.

Text & Fotos: Gemeindeamt Angath



Neuigkeiten aus dem Zwergenland  
und dem Familientreff

Im neuen Jahr starten auch wieder 
viele Kurse des Eltern Kind Zent-
rums:

Jänner 2019:
Kinderturnen (3-4 und 5-6 Jahre)  

ab 09.01. um 15 bzw. 16 Uhr
Training mit Päm  

ab 10.01. um 18.15 Uhr
Rückenfit  

ab 10.01. um 19.30 Uhr
Rückbildungsgymnastik  

ab 10.01. um 17.30 Uhr
Geburtsvorbereitende Gymnastik  

ab 10.01. um 19 Uhr
Babymassage  

ab 11.01. um 14.30 Uhr
Zumba  

ab 11.01. um 18.10 Uhr
Elterncafé  

am 14.01. um 08.30 Uhr
Yoga für den Alltag  

ab 14.01. um 08.30 Uhr
Gitarrenkurs für Anfänger  

ab 14.01. um 18 Uhr

Yoga in der Schwangerschaft  
ab 14.01. um 18 Uhr

After Work Yoga  
ab 15.01. um 19 Uhr

Erste Hilfe Kurs an Säugling und Kleinkind  
ab 19.01. um 08.30 Uhr

Familiennachmittag  
am 23.01. um 14.30 Uhr

Geburtsvorbereitungskurs  
ab 26.01. um 9 Uhr

Februar 2019:
Workshop „Räuchern“  

am 07.02. um 18.30 Uhr
Hebammenberatung  

15.02. um 16 Uhr 
Babymassage  

ab 15.02. um 14.30 Uhr
Autogenes Training  

ab 20.02. um 19 Uhr
Salbenrührküche  

am 21.02. um 18.30 Uhr
Partyküche (10-14 J.)  

am 22.02. um 16.30 Uhr

März 2019:
Elternwerkstatt „Sprache des Friedens“  

am 04.03. um 19.30 Uhr
Rückbildungsgymnastik  

ab 07.03. um 17.30 Uhr
Geburtsvorbereitende Gymnastik  

ab 07.03. um 19 Uhr
Elterncafé  

am 11.03. um 08.30 Uhr
Elternwerkstatt „Sprachentwicklung“ 

am 12.03. um 19.30 Uhr
Kinderturnen (3-4 und 5-6 Jahre)  

ab 13.03. um 15 bzw. 16 Uhr
Kreativwerkstatt  

ab 13.03. um 14.30 Uhr
Vortrag „Kraft der Frühlingskräuter“  

am 14.03. um 18.30 Uhr
Familiennachmittag  

am 20.03. um 14.30 Uhr
Babymassage  

ab 22.03. um 14.30 Uhr
Geburtsvorbereitungskurs  

ab 23.03. um 9 Uhr
Kinder-Erlebnisturnen (4-5 Jahre)  

ab 25.03. um 16 Uhr
Training mit Päm  

ab 28.03. um 18.15 Uhr
KortX (6-10 Jahre)  

ab 29.03. um 15 Uhr
Elternwerkstatt „Kindern Mut machen“  

am 30.03. um 19.30 Uhr

April 2019:
Gitarrenkurs für Anfänger  

ab 01.04. um 18 Uhr
Workshop „Handgerührte Seifen“  

am 04.04. um 18.30 Uhr
Rückenfit  

ab 04.04. um 19.30 Uhr
Erste Hilfe Kurs an Säugling und Kleinkind  

ab 06.04. um 08.30 Uhr
Elterncafé  

am 08.04. um 08.30 Uhr
Osterferien-Angebot  

am 15. und/oder 16.04. ab 07.30 Uhr

Informationen und Anmeldung un-
ter www.familientreff-kirchbichl.at 
bzw. 0680/3123954.

Unsere Kinder im Zwergenland haben dieses Jahr wieder bunte Laternen 
selbst gebastelt und beim Laternenumzug in den Zwergenland-Räumen auch 
gleich eingeweiht. Dabei wurde gesungen und getanzt. Bei der gemeinsamen 
Jause wurden dann noch die selbstgemachten Kekse verspeist.

Text & Foto: Zwergenland

News aus der Volksschule Angath
Genussvoll Essen und Trinken
Der AVOMED bietet zum Thema Er-
nährung („Genussvoll Essen und Trin-
ken“) verschiedene Unterrichtsein-
heiten an Tiroler Schulen an. Am 28. 
September kam eine geschulte Diäto-
login zu uns an die Schule und arbeitete 
mit allen Schulstufen. Ziel war es, das 
Basiswissen in verschiedenen Ernäh-

rungsthemen zu stärken, die Reflexion 
des eigenen Essverhaltens anzuregen 
und die Genussfähigkeit zu fördern. 
Die Kinder waren mit Begeisterung 
dabei und konnten viele neue Sinnes-
eindrücke sammeln.

Auch im Rahmen des Sachunterrich-
tes wird natürlich regelmäßig über ge-
sunde Ernährung gesprochen. In der 
ersten und zweiten Stufe wurde die 
Unterscheidung „Obst oder Gemüse“ 
zum Thema gemacht, anschließend 
fleißig geschält und geschnipselt und 
mit viel Hunger verkostet. 

Projekt „Denken lernen, Probleme 
lösen“
Die Ausschreibung zur Teilnahme als 
Pilotschule an den „Education Innova-
tion Studios (EIS) hat uns Lehrerinnen 
im letzten Schuljahr sofort neugierig 
gemacht. Wir meldeten uns zur Teil-
nahme am Projekt „Denken lernen – 

Probleme lösen“ an und hatten heuer 
die Möglichkeit in den ersten 8 Schul-
wochen das zur Verfügung gestellte 
Material auszuprobieren.

Der spielerische Ansatz beim Erlernen 
des Programmierens motivierte die 
Kinder ungemein und führte die Kin-
der schrittweise vom Arbeiten mit Bau-
klötzen zum einfachen Programmieren 
am Tablet. Die SchülerInnen der 3. + 4. 
Schulstufe programmierten BeeBots 
(Spieleroboter), die ausgewählte Ziele 

auf einer Spezialmatte erreichen soll-
ten. Im Spiel wurden dabei Kompeten-
zen wie Teamarbeit, Leseverständnis 
und Orientierung im Koordinatensys-
tem trainiert.

Highlight war sicher der Workshop mit 
Andreas Bellony, der seine Begeiste-
rung und Fachkompetenz an die Kin-
der weitergab. Einfache Legoroboter 
wurden von den Kindern gebaut und 
über ein Tablet programmiert und ge-
steuert.

Es waren spannende Stunden in denen 
die SchülerInnen mit hoher Konzent-
ration und Begeisterung dabei waren.

Vorlesetag
Am Mittwoch, 28. 11. fand der 3. Ti-
roler Vorlesetag statt. Das Vorlesen 
gehört in der Volksschule natürlich 
regelmäßig zum Unterricht. Um es an 
diesem Tag zu etwas Besonderem zu 
machen, haben wir die Kinder quer 
durch die Schulstufen gemischt und 
in vier Gruppen auf eine Reise durch 
die Schule geschickt. An jeder Station 
wurde ein Teil der Geschichte „“Der 
Wolf, der aus dem Buch fiel“ vorgele-
sen. Eine spannende Geschichte über 
einen Perspektivenwechsel – wie geht 
die Geschichte weiter, wenn der „böse 
Wolf“ plötzlich seine Rolle nicht mehr 
wahrnimmt…? 

Fotos & Text: Lehrpersonal Volksschule Angath
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TRADITION

Ein großes Dankeschön 
gebührt der Familie 
Dollinger (vulgo Hueler-
Bauer), welche traditionell 
zur Weihnachtszeit seit 
Jahrzehnten - bereits seit 
Franz Dollinger sen. - dem 
Kindergarten Angath 
großzügig Tannenzweige 
und Taxen unentgeltlich 
zur Verfügung stellt.

Fotos: Fam. Dollinger Text: 

Gemeindeamt Angath

Das Kindergartenteam Elisabeth,  
Verena, Gabi und Gerlinde  

wünscht allen Familien  
ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein gutes Jahr 2019!

News aus dem Angather Kindergarten

v.l.n.r.: Andreas (Andi), Josef (Josse) und 
Johannes (Hone) Dollinger

v.l.n.r.: Georg, Johannes, Franz sen., 
Andreas Dollinger und Anita Zott

Der Perchtennachwuchs im Einsatz.

Fotos: Kindergarten Angath

Erika Tosoki beim Binden des Adventskranzes.

Laternenumzug

SPENDE

Urdl Erich, Inhaber der Firma EU-
Design, hat dankenswerter Weise 
die Kosten für den neuen Über-
zug der Bank für die Bastelecke im 
Kindergarten übernommen. Das 
frische Grün erfreut nun Jung und 
Alt! DANKE!

Foto: Kindergarten Angath, 

Text: Gemeindeamt Angath


